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Vorlage Nr. 101.18.1253 

 

 

Einrichtung einer zweijährigen Fachschule Fachbereich Gestaltung als 

Schulversuch in der Fachrichtung Produktdesign Schwerpunkt „Objekte im 

Raum“ in Vollzeitform an der Arnold-Bode-Schule, Berufliche Schule der Stadt 

Kassel, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

 

Berichterstatter/-in: Bürgermeisterin Ilona Friedrich 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Der Einrichtung einer zweijährigen Fachschule Fachbereich Gestaltung als 

Schulversuch in der Fachrichtung Produktdesign Schwerpunkt „Objekte im 

Raum“ in Vollzeitform an der Arnold-Bode-Schule, Berufliche Schule der Stadt 

Kassel, zum nächstmöglichen Zeitpunkt, wird zugestimmt. “ 

 

 

Begründung: 

 

In der Vergangenheit wurde eine zweijährige Fachschule im Fachbereich 

Gestaltung von der Arnold-Bode-Schule nicht angestrebt, um nicht in Konkurrenz 

zum Angebot der Handwerkskammer Hessens zur „Ausbildung zur/zum 

Gestalterin/Gestalter im Handwerk“ zu treten. Durch den Ausstieg der 

Handwerkskammern Südhessens aus diesem Ausbildungsangebot wurde diese 

Weiterqualifizierungsmaßnahme am Standort Kassel an der Werkakademie für 

Gestaltung in Trägerschaft der Handwerkskammer zum April 2018 beendet.  

 

Die Fachschule für Gestaltung an der Arnold-Bode-Schule vervollständigt das 

Bildungsangebot der Schule, da sie auf den Bildungsinhalten und Qualifikationen 

bereits existierenden Schulformen aufbaut und zur Hochschulberechtigung führt. 

Gleichzeitig ermöglicht sie ergänzend die Zertifizierung zur/zum 

„Gestalterin/Gestalter im Handwerk“. Somit wird die Weiterbildungsmöglichkeit 

und Qualifikation für die Region Nordhessen erhalten. Die räumlich nächsten 

Institute für diese Ausbildung sind in Hannover, Münster, Halle und Ulm. Die lange 

Tradition einer gestalterischen Bildung für den handwerklichen Bereich in Kassel 

kann fortgesetzt werden. Begründet wurde sie von Landgraf Friedrich II. und 

führte über eine Kunstgewerbeschule-die „Schule für Handwerk und Kunst“ zur 

„Werkkunstschule“, die in die gegenwärtige Kunsthochschule einging. Eine 

Fachschule hinführend zur Kunsthochschule existiert zurzeit nicht. 

 



 

Magistratsvorlage Vorlage-Nr. 101.18.1253 

 

2 von 2 Die Gesamtkonferenz und die Schulkonferenz haben am 15. März 2017 dieser 

Organisationsänderung einstimmig zugestimmt. 

 

Das Staatliche Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel befürwortet die 

Einrichtung einer zweijährigen Fachschule Fachbereich Gestaltung Fachrichtung 

Produktdesign Schwerpunkt „Objekte im Raum“ in Vollzeitform an der Arnold-

Bode-Schule uneingeschränkt. 

 

Die personellen, sächlichen und räumlichen Voraussetzungen sind an der Arnold-

Bode-Schule gegeben. Zusätzliche Haushaltsmittel werden nicht benötigt. 

 

Gemäß § 43 Abs. 2 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) bedarf die Einrichtung 

einer neuen Fachrichtung oder eines weiteren Schwerpunkts der Genehmigung 

durch das Hessische Kultusministerium. 

 

Der Magistrat der Stadt Kassel hat diese Vorlage in seiner Sitzung am 

11. März 2019 beschlossen. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




